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Boscovits

Zeitungsbericht: Der Rechnungsabschluss des eidgenössischen Turnfestes 1932 in
Aarau weist dank des schönen Ergebnisses der Gabensammlung und des
Massenbesuches einen Einnahmenüberschuss von 100,000 Fr. auf.

Ich ha jetzt die Fäschthütte haut, und im Früchlig wird
dann Betrieb gmacht das iscli 's einzig mit dem hützu-
tags no öppis z'verdiene isch bi eus!"

ster aus Horw, ein Gegner vom
Abschlag auch gezwungen worden
mitzumachen (gezwungen worden durch
die Konkurrenz der Stadt). Auf dem
Heimwege benützte er das Tram bis
Eichhof. Dann frägt er den Billeteur,
wieso es denn komme, dass man beim
Tram nicht daran denke, eine
Preisreduktion vorzunehmen, wo sonst je¬

des Geschäft mit seinen Preisen
zurück müsse, sie (die Metzger) hätten
zum Beispiel soeben den Beschluss
gefasst, den Preis für Cervelats von
zwanzig auf fünfzehn Rappen
herabzusetzen.

Worauf der Billetteur seelenruhig
zur Antwort gibt: «Mir chönnd halt
's Tram nid chliner mache.» Ottoli
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